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1. bis 14. März 2024
Prüfen Sie vor Ort in 
den Servicezentren 
Düsseldorf und Köln 
bzw. in Ihrer Kreis- 
stelle oder über das  
Kammerportal  
„meineaekno.de“,  
ob Sie korrekt im  
Wählerverzeichnis  
eingetragen sind.
 

Bis 5. April 2024 
18.00 Uhr haben Sie 
Zeit, einen Wahlvor-
schlag einzureichen.

Ab 21. Mai 2024 
senden wir Ihnen  
alle Unterlagen zu,  
die Sie für Ihre  
Stimmabgabe 
 benötigen.

24. Mai 2024 
Ein Sonderheft des  
Rheinischen Ärzte- 
blattes enthält alle 
Informationen zur  
Wahl – einschließlich 
der Wahlanzeigen  
und aller Wahl- 
vorschlagslisten.

24. Mai bis 28. Juni 
2024  
Ihr Wahlbriefumschlag 
muss bis 28.6.,  
18.00 Uhr, beim  
Wahlleiter einge- 
gangen sein, damit 
Ihre Stimme zählt. 

Ihr Zeitplan für die Kammerwahlen 2024

Briefwahl: 24. Mai bis 28. Juni 
Ihre Stimme zählt.

Selbst
gestalten
Kammer 
WählEn

www.aekno.de/aerztekammer/wahlen2024
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Sie haben 
die Wahl!
Zwischen Mai und Juni 2024 ist es 
wieder so weit: Dann haben Sie und Ihre 
knapp 70.000 wahlberechtigten 
Kolleginnen und Kollegen die Chance, 
mit Ihrer Stimme den berufspolitischen 
Kurs der Ärztekammer Nordrhein für die 
nächsten fünf Jahre zu bestimmen. In 
den nächsten Monaten werden wir Sie 
fortlaufend über das „Wie, Wann und 
Warum“ der Wahlen informieren. Denn 
eine starke Selbstverwaltung war noch 
nie so wichtig wie heute.

von Sabine Schindler-Marlow

A
rbeitsverdichtung, ökonomischer Druck, 
 Unmut über die aktuelle Gesundheitspolitik, 
KI in der Medizin, die Digitalisierung des Ge-
sundheitswesens – diese und viele andere 

Themen sorgen derzeit für Diskussionsstoff bei Ärztin-
nen und Ärzten. So breit gefächert wie die Themen, so 
unterschiedlich sind zuweilen auch die Lösungsan-
sätze der unterschiedlichen ärztlichen Gruppierungen, 
die sich zur Wahl stellen.  

29. Juni 2024 
Mitteilung der vor- 
läufigen Wahlergebnis-
se auf der Homepage  
im Laufe des Abends

Mitteilung der  
vorläufigen Wahl- 
ergebnisse auf der  
Wahlparty im Haus  
der Ärzteschaft  
ab 19.00 Uhr

31. August 2024 
Die Kammerversamm-
lung wählt in ihrer  
konstituierenden Sit-
zung den Präsidenten 
und den Kammer- 
vorstand.

Bis 11. September 
2024 
konstituierende  
Sitzung der Kreis- 
stellenvorstände

Ihre Ansprechpartnerinnen  
für die Kammerwahlen 2024

Leitung Kammerwahlen 
Dipl.-Biol. Christa Schalk, MPH 0211 4302 - 2110 
Tanja Stöver, B. A. 0211 4302 - 2140 

Kammerversammlungswahl 
Ass. iur. Aggi Schneider 0211 4302 - 2102 

Kreisstellenwahl 
Angelina Gembler, B. A. 0211 4302 - 2101 

E-Mail für Fragen rund um die Wahlen 2024  
kammerwahlen@aekno.de

DR. MED. CHRISTIAN KÖHNE, MHBA,

GESCHÄFTSFÜHRENDER ARZT DER  

ÄRZTEKAMMER NORDRHEIN  

„Sie möchten sich bei den  
Kammerwahlen 2024 engagieren  
und kennen sich mit den Formalia dazu 
nicht gut aus? Dann möchte ich Sie im 
Namen unseres Wahlteams ermuntern,  
sich an die unten stehenden Ansprech- 
partnerinnen zu wenden. Gerne erklären  
wir Ihnen das komplette Procedere  
rund um die Wahl.” 

Spezial
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Ihr Parlament

In der Kammerversammlung, dem „Parlament“ der 
nordrheinischen Ärztinnen und Ärzte, das Sie mit 
Ihrer Stimme wählen, kommen diese unterschied­
lichen Meinungen und Lösungsansätze zusammen 
(siehe Schaubild oben). Hier treffen sich die 121 ge­
wählten Mitglieder mindestens zweimal jährlich, um 
die wesentlichen Weichen der Kammerpolitik zu stel­
len. Hier werden Entscheidungen zur Berufs- oder 
Weiterbildungsordnung getroffen, zum Fortbildungs­
wesen oder zur Altersversorgung. Es werden aber auch 
Entschließungen gefasst und Resolutionen verabschie­
det, die sich an die Partner der Selbstverwaltung oder 
an die Politik richten. Und ganz wichtig: die Kammer­
versammlung wählt in ihrer ersten konstituierenden 
Sitzung nach einer Wahl den Präsidenten, den Vize­
präsidenten und den Kammervorstand, dem 16 Ärz­
tinnen und Ärzte als „Beisitzer“ angehören. Der Vor­
stand berät und entscheidet kontinuierlich über das 
Kammerhandeln. Der Präsident führt die Vorstands­
beschlüsse aus, vertritt die Kammer nach außen und 
verantwortet – unterstützt durch die hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – das Tagesgeschäft. 

Die Kammerversammlung wählt auch die 29 
Ärztinnen und Ärzte, die als Delegierte der Ärztekam­

Spezial

KAMMERWAHLEN 2024

Einmischen
Mitmachen
Zeichen 
setzen

www.aekno.de/aerztekammer/wahlen2024

Kammerwahlen@aekno.de
0211 4302-2110, -2140

Briefwahl: 24. Mai bis 28. Juni 
Ihre Stimme zählt.

BRIEFWAHL

wähltwählen

VORSTAND

PRÄSIDENT
Vizepräsident
16 Beisitzer

Die Kammerversammlung der rheinischen Ärztinnen  
und Ärzte hat 121 Mitglieder.

Die Mitglieder der Ärztekammer Nordrhein in den Regierungsbezirken Köln und Düsseldorf
wählen per Briefwahl vom 24.5. bis 28.6.2024.

Briefwahl: 24. Mai bis 28. Juni 
Ihre Stimme zählt.

Sie entscheiden zum Beispiel über
• Kurs in der Gesundheits- und Berufspolitik
• Weiterbildungsordnung
• Berufsordnung
• Fortbildungsordnung
• Hauptsatzung der Kammer
• Satzung der Nordrheinischen Ärzteversorgung

Rund
70.000
Ärztinnen  
und Ärzte  
in Nordrhein KAMMERVERSAMMLUNG
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mer Nordrhein am Deutschen Ärztetag, dem wichtigs­
ten Beschlussgremium der Ärzteschaft auf Bundes­
ebene, teilnehmen. 

In Ausschüssen und Kommissionen beraten zahl­
reiche weitere Ärztinnen und Ärzte den Kammervor­
stand und den Präsidenten. Rund 2.000 Kolleginnen 
und Kollegen sind ehrenamtlich in der Ärztekammer 
Nordrhein engagiert und prägen die Kammerarbeit.

Selbstverwaltung ganz nah

Ärztliche Selbstverwaltung findet aber nicht nur in 
der Hauptstelle in Düsseldorf statt, sondern gerade 
auch „vor Ort“ in den Kreisen und Städten. Ob Bera­
tung, Fortbildung, Notfalldienst, Schlichtungswesen 
oder Ausbildung der Medizinischen Fachangestellten: 
In jedem Kreis und jeder kreisfreien Stadt kümmern 
sich die lokal zuständigen Ärztinnen und Ärzte um die 
Anliegen des Berufsstandes sowie der Patientinnen 
und Patienten. Auch die Mitarbeit und Mitgestaltung 
in den Kommunalen Gesundheitskonferenzen sowie 
der Kontakt zur Öffentlichkeit gehören dazu. Die Ver­
antwortung auf der lokalen Ebene trägt der Kreis­
stellenvorstand, dem je nach Größe der Kreisstelle 
sieben bis elf Ärztinnen und Ärzte angehören. Auch 
die Vorstände der 27 Kreisstellen in Nordrhein werden 
2024 bei den Kammerwahlen gewählt.

Privileg der freien Berufe

Dass Ärztinnen und Ärzte die wichtigen Fragen und 
Rahmenbedingungen ihres beruflichen Alltags selbst 
regeln dürfen, ist keineswegs eine Selbstverständlich­
keit. Dieses Vorrecht räumt der Gesetzgeber nur weni­
gen Berufen ein. Es liegt im Status des freien Berufs 
begründet, dessen Charakteristikum die eigenverant­
wortliche und fachlich unabhängige Tätigkeit ist. Da­
mit ist der ärztlichen Selbstverwaltung die Aufgabe 
und die Chance gegeben, ihre Angelegenheiten selbst 
in die Hand zu nehmen. 

Ihre Stimme zählt!

Die Herausforderungen, vor denen Sie als Ärztinnen 
und Ärzte tagtäglich stehen, sind immens. Und viele 
von Ihnen spüren, dass derzeit entscheidende Weichen 
gestellt werden. In diesen Zeiten des Umbruchs liegen 
viele Möglichkeiten: So haben Sie 2024 aufs Neue die 
Wahl, diejenigen Vertreterinnen und Vertreter in die 
Ärztekammer Nordrhein „hineinzuwählen“, die Sie 
selbst für die Richtigen halten, künftig den gesund­
heitspolitischen Kurs zu bestimmen. Sie können aber 
auch selbst aktiv werden und sich in einer der Wahl­
listen engagieren oder eine eigene Wahlliste gründen. 
Wie das geht, können Sie auf unserer Homepage 
https://www.aekno.de/aerztekammer/wahlen2024 
nachlesen. Wie auch immer Sie sich entscheiden – mit 
Ihrer Wahl setzen Sie ein Zeichen für eine starke und 
selbstbestimmte Ärzteschaft, die in Zeiten einer zu­

Spezial

1.	 �Jede Wahlliste erhält die Mög-
lichkeit, ein bis zu fünfseitiges 
PDF-Dokument mit Selbstinfor-
mationen elektronisch bis zum 
5. April 2024, 18.00 Uhr bei 
der Ärztekammer Nordrhein 
unter folgender Mailadresse 
selbstinformation2024@ 
aekno.de einzureichen.

2.	� Als Pflichtangaben müssen  
in diesem PDF-Dokument ent
halten sein: vollständiger 
Listenname übereinstimmend 
mit eingereichtem Wahllisten-
namen, ein Verantwortlicher im 
Sinne des Presserechts und 
Kontaktmöglichkeiten. 

3.	� Alle zur Wahl zugelassenen 
Listen erhalten einen QR-Code, 
der neben dem Listennamen  
im Rheinischen Ärzteblatt  
abgedruckt wird. Sollte eine 
Liste bis zum 5. April 2024  
keine Selbstinformation ein
reichen, wird – damit der  

QR-Code nicht ins Leere läuft – 
die Wahlliste aus dem Rheini­
schen Ärzteblatt hinterlegt und 
mit dem Zusatz versehen, dass 
die Wahlliste bis zum 5. April 
keine Selbstinformation bei der 
Ärztekammer Nordrhein einge-
reicht hat.

4.	� Um Ressourcen zu sparen,  
werden in den Wahlvorschlags-
listen im Rheinischen Ärzteblatt 
nur noch die ersten zehn  
Kandidatinnen und Kandidaten 
genannt und mit dem Hinweis 
versehen, dass die Listen mit 
allen Kandidatinnen und 
Kandidaten und den vollständi-
gen Angaben im Internet unter 
Amtliche Bekanntmachungen 
zu finden sind. Hat eine Liste 
mehr als zehn Kandidatinnen 
und Kandidaten wird der Zusatz 
„u.w. plus Gesamtanzahl der 
weiteren Kandidatinnen und 
Kandidaten“ erscheinen.

Regelungen zur Veröffentlichung von 
Selbstinformationen der Wahllisten

Nach Beschluss des Kammervorstands erhalten erstmalig bei der 
kommenden Wahl alle Wahllisten (zu Kammerversammlung und zu  
den Kreisstellenvorständen) die Möglichkeit, in einem PDF-Dokument 
Selbstinformationen zusammenzustellen, die im Rheinischen Ärzteblatt 
über einen QR-Code abrufbar und auf der Homepage mit der Wahlliste 
verlinkt werden. 
Im Rheinischen Ärzteblatt werden die Wahlvorschläge zur Kammer
versammlung und zu den Kreisstellenvorständen in der vorgezogenen 
Juniausgabe 2024 (Erscheinungsdatum 24. Mai) veröffentlicht. Dabei 
wird neben jedem Wahlvorschlag ein QR-Code erscheinen, der zu den 
Selbstinformationen der jeweiligen Wahlliste führt. 
Die Regelungen zu den Selbstinformationen der Wahllisten sind nach
stehend wiedergegeben:

nehmenden Ökonomisierung des Gesundheitswesens 
und des rasanten Fortschritts in der Medizin so wich­
tig ist wie nie zuvor. 

Der Startschuss für die Kammerwahlen 2024 fällt 
mit der Auslegung der Wählerverzeichnisse vom 1. bis 
14. März in den Kreisstellen (siehe hierzu die Zeitleiste 
Seite 14/15). Die Richtigkeit Ihrer Daten können Sie aber 
schon jetzt online über das Portal der Ärztekammer 
Nordrhein unter www.meineaekno.de  überprüfen. Sie 
möchten bei den Kammerwahlen kandidieren oder eine 
Wahlliste unterstützen? Dies ist noch bis zum 5. April 
2024, 18 Uhr, möglich. Ausführliche Informationen 
dazu finden Sie auf unserer Homepage.

https://www.aekno.de/aerztekammer/wahlen2024
http://www.meineaekno.de
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Spezial

In der Juniausgabe des Rheinischen Ärzteblatts,  
das 2024 schon am 24. Mai erscheinen wird, können 
sich die unterschiedlichen Listen in Wahlanzeigen  
vorstellen. Alle Wahlvorschlagslisten mit QR-Code  
und hinterlegten Selbstinformationen finden Sie 
ebenfalls dort und im Internet (Informationen zur 
Veröffentlichung von Wahlanzeigen finden Sie auf  
Seite 18, Informationen zu den Selbstinformationen der 
Wahllisten auf Seite 17).

Die Wahl selbst ist eine Briefwahl. Ihre Wahlunter­
lagen mit den Stimmzetteln erhalten Sie per Post ab 
dem 21. Mai 2024. Und dann läuft die Zeit: Alle Wahl­
briefe, die bis zum 28. Juni, bis 18 Uhr beim Wahlleiter 
eingegangen sind, zählen. 

Wir für Sie!

Uns, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Ärztekammer ist es wichtig, dass Sie Ihr Stimmrecht 
ausüben können und jederzeit die Informationen er­
halten, die Sie für Ihre Wahl oder Ihre Kandidatur be­
nötigen. Wir werden Sie daher von heute an bis zur 
konstituierenden Sitzung der Kammerversammlung 
am 31. August 2024, die das Ende der Wahl markiert, 
medial begleiten.  Der junge Arzt in der Weiterbildung, 
die Kollegin aus dem Gesundheitsamt, der Landarzt, 
die Kollegin aus der Notaufnahme in der Klinik, die 
nicht mehr berufstätige Ärztin im Ruhestand – Sie alle 
sind Mitglieder unserer Ärztekammer, aber informieren 
sich über unterschiedliche Medien. Aus diesem Grund 
werden wir unsere Kampagne auf unterschiedlichen 
medialen Kanälen laufen lassen.

1.	� Zur Wahl der Kammerversamm-
lung soll jede Wahlgruppierung 
die Möglichkeit erhalten, im 
Rheinischen Ärzteblatt eine 
Anzeige aufzugeben, die je 
Liste und Wahlkreis eine Druck-
seite nicht überschreiten darf. 
Nach Wunsch kann der Text auf 
1/1, 1/2 hoch und quer, 1/3 
quer, 1/4 hoch und quer oder 
1/6 hoch und quer Druckseite 
beschränkt werden.

2.	� Diese Anzeigen können nur ein-
mal erscheinen, und zwar alle 
in derselben Ausgabe (Rheini­
sches Ärzteblatt Juni, 2024 – 
vorgezogener Erscheinungs­
termin 24. Mai 2024).  
Die Juniausgabe ist deshalb 
vorgesehen, weil in dieser 
Ausgabe auch alle Wahlvor-
schläge abgedruckt und die 
Stimmzettel spätestens am  
21. Mai an die Wählerinnen und 
Wähler versandt werden.

3.	� Die inhaltliche Gestaltung der 
Anzeigen liegt in der Verant-
wortung der Wahlgruppierun-
gen. In jeder Anzeige muss eine 
Person bezeichnet werden,  
die hierfür die Verantwortung 
trägt.

4.	� Die verbindliche Buchung der 
Anzeige (unter Angabe der 
gewünschten Größe) muss bis 
spätestens 5. April 2024,  
18.00 Uhr beim WWF-Verlag 
vorliegen: WWF-Verlags
gesellschaft mbh,  
Am Eggenkamp 37–39,  
48268 Greven,  
Telefon 02571 9376-31,  
E-Mail: verlag@wwf-medien.de, 
Stichwort: Wahlanzeige

5.	� Die vier Umschlagseiten des 
Blattes werden von Wahlanzei-
gen freigehalten.

6.	� Die Verteilung der Wahlanzei-
gen auf die im Blatt üblicher-
weise für Anzeigen zur Ver
fügung stehenden Seiten wird 
unter Aufsicht der Justiziarin 
bzw. des Justiziars der Ärzte-
kammer Nordrhein zu einem  
noch zu definierenden Zeit-
punkt nach Eingang aller Anzei-
genbuchungen per Los ent-
schieden. Aus einem Lostopf 
mit den zur Verfügung stehen-
den Seiten wird jeweils eine 
Seite gezogen, dann wird eine 
Anzeigenbuchung dieser Seite 
zugelost und so fort, bis alle 
Buchungen untergebracht sind.

7.	� Die Kosten für die Veröffent
lichung der Anzeigen müssen 
von den einzelnen Wahlgrup-
pierungen getragen werden. 
Mit dem WWF-Verlag ist eine 
Sonderregelung mit Preisnach-
lass ausgehandelt worden, 
nach der bei Aufgabe der An-
zeigen auf dem oben geschil-
derten Weg die dem Vorstand 
vorliegenden Preise zuzüglich 
MWSt. gelten. (siehe: www. 
aekno.de/aerztekammer/ 
wahlen2024 und Anlage 1)

8.	� Die Veröffentlichung von Wahl-
anzeigen bezüglich der Wahl zu 
den Kreisstellenvorständen der 
Ärztekammer Nordrhein ist 
nicht vorgesehen.

9.	� Beilagen sind von der Regelung 
nicht erfasst.

10.	�Anzeigen, in denen zur Grün-
dung einer Liste aufgerufen 
wird, sind ebenfalls nicht er-
fasst.

11.	�Die Wahlanzeigen sollen auch 
in der Online-Ausgabe des 
Rheinischen Ärzteblattes er-
scheinen.

Veröffentlichung von Wahlanzeigen im 
Rheinischen Ärzteblatt (Juni 2024)

Nach Beschluss des Kammervorstandes können die Wahlgruppierungen 
nach den folgenden Regelungen vor den Kammerwahlen 2024 Anzeigen 
im Rheinischen Ärzteblatt veröffentlichen, um sich mit ihrem Programm 
den potenziellen Wählern vorzustellen.

Selbst
gestalten
Kammer 
WählEn 

KAMMERWAHLEN 2024

Kammerwahlen@aekno.de
0211 4302-2110, -2140

Briefwahl: 24. Mai bis 28. Juni 
Ihre Stimme zählt.

www.aekno.de/aerztekammer/wahlen2024
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Spezial

Beginnend mit dem 15. Januar und einem Spot zur 
Wahl auf unserer Internetseite und unserem YouTube-
Kanal geht es los.  Der Film bildet den Auftakt unserer 
Informationskampagne, um Sie, die nordrheinischen 
Ärztinnen und Ärzte, für eine Mitwirkung in der ärzt­
lichen Selbstverwaltung zu gewinnen und für eine 
hohe Wahlbeteiligung zu werben. Gleichzeitig stimmen 
wir Sie auf unserem Instagram-Account und unserer 
Homepage auf die Wahl ein. Im Rheinischen Ärzteblatt 
werden wir Sie in gewohnter Weise über Anzeigen und 
Artikel informieren. Die wichtigsten Punkte zur Wahl 
werden wir auch in unserem Newsletter „Kammer kom­
pakt“ zusammenstellen und ergänzend werden Plakat­
wände in den Kreisstellen auf die Wahl zur Kammer­
versammlung hinweisen. Aber auch Sie können zu 
einer hohen Wahlbeteiligung beitragen, indem Sie sich 
informieren und mit Ihren Kolleginnen und Kollegen 
vor Ort über die Wahl sprechen. 

Gemeinsam mit Ihnen, unseren Mitgliedern, möch­
ten wir auch in der nächsten Legislaturperiode für eine 
starke Selbstverwaltung arbeiten, deren Stimme in 
Politik und Gesellschaft Gewicht hat.

Alle Informationen zur Kammerwahl finden Sie  
auf unserer Homepage https://www.aekno.de/ 
aerztekammer/wahlen2024 

Zukunft

Themen
prägen

SETZEN

Gestalten !
KammeR

KAMMERWAHLEN 2024

Kammerwahlen@aekno.de
0211 4302-2110, -2140

Briefwahl: 24. Mai bis 28. Juni 
Ihre Stimme zählt.

www.aekno.de/aerztekammer/wahlen2024

Fraktion „Marburger Bund“ 

Delegierte 
Dr. med. Regine Arnold
Dr. med. Lydia Berendes
Dr. med. Sven Dreyer
Dr. med. univ. Feras El-Hamid
Dr. med. Christiane Groß, M.A.
Constantin Halim
Prof. Dr. med. Hansjörg Heep
Prof. Dr. med. Gisbert Knichwitz, MBA
Michael Lachmund
Dr. med. Wilhelm Rehorn
Dr. med. Jonathan Sorge, M.Sc.
Katharina Stoev
Eleonore Zergiebel

Ersatzdelegierte
Dr. med. Thorsten Hornung 
Steffen Veen
Dr. med. Rudolf Lange 
Daniel Wellershaus 
Dr. med. Ursula Stalmann

Dr. med. (I) Martina  
Franzkowiak de Rodriguez, MPH
Dr. med. Theresia Catharina Sarabhai
Dr. med. Silvia Kowalski
Dr. med. Matthias Benn
Dr. med. Wolfgang Klingler
Rudolf Henke

Fraktion „Das Ärztebündnis“ 

Delegierte  
Christa Bartels
Prof. Dr. med. Bernd Bertram
Melissa Camara Romero
Wieland Dietrich
Sebastian Exner
Thomas Franke
Dr. med. Ivo Grebe
Dr. med. Hella Körner-Göbel
Dr. med. Ernst Lennartz
Dr. med. Stefan Schröter
Barbara vom Stein
Dr. med. Joachim Wichmann, MBA

Ersatzdelegierte
Dr. med. Lothar Rütz
Dr. med. Folker Franzen
Dr. med. Herbert Sülz
Dr. med. Helga Eitzenberger-Wollring

Fraktion „VoxMed“ 

Delegierte  
Dr. med. Arndt Berson, MHBA 
Dr. med. Oliver Funken
Dr. med. Birgit Timmermann
Bernd Zimmer

Ersatzdelegierte
Elke Cremer
Dr. med. Christiane Friedländer
Dr. med. Rainer Holzborn
Dr. med. Guido Marx

Delegierte der Ärztekammer Nordrhein zum 128. Deutschen Ärztetag 
vom 7. bis 10. Mai 2024 in Mainz
(gewählt in der Kammerversammlung am 18. November 2023)

Bei Ausfall von Delegierten tritt an deren Stelle die oder der Ersatzdelegierte der jeweiligen Fraktion in der Reihenfolge der Nominierung.

https://www.aekno.de/aerztekammer/wahlen2024
https://www.aekno.de/aerztekammer/wahlen2024



